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Zitat von raindrop

Was er in dem Artikel nicht erwähnt, ist, dass speziell in der Mathematik an der Uni der
Abstraktionsgrad viel höher ist als in der Schulmathematik. Der Fokus ist ein völlig
anderer, Beweisführung, statt Anwendung der Mathematik.

Nicht nur das, in dem Artikel werden auch unterschiedliche Dinge gemischt.

Das Schulfach Mathematik ist aufgrund der anderen Herangehensweise mehr oder weniger
irrelevant für ein Mathematikstudium. Die Studenten brechen das Mathematikstudium nicht ab,
weil sie schlechten Matheunterricht gehabt haben...

Katastrophal ist das Versagen der Schulmathematik hingegen für alle Fächer die angewandte
Mathematik als Hilfsmittel benutzen: Maschinenbau, Physik, Chemie, etc. Da setzen die
Mathevorlesungen eigentlich schon ein sicheres Beherrschen des Schulstoffs voraus. Das
matched schon seit Jahrzehnten nicht mehr. Deshalb gibt es ja auch seit quasi einem halben
Jahrhundert Mathevorkurse.
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